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1. Grundhaltung

� Wir vertreten unsere Gruppe, unseren Verein und die Fasnet in der 
Region und den Verbänden mit Respekt, Freude und Verantwortung.

� Tradition und Brauchtum stehen im Vordergrund – nicht Provokation 
oder Grenzüberschreitung.

� Wir sind traditionsbewusst und pflegen das Brauchtum.
� Wir alle wollen eine fröhliche und friedliche Fasnet feiern.
� Gemeinsam verpflichten wir uns zur Einhaltung unseres Kodex.

2. Verhalten mit Zuschauern

2.1 Respekt und Abstand

� Zuschauer sind keine „Zielscheiben“, sondern Gäste des Umzugs.
� Kinder, ältere Menschen und Personen mit Einschränkungen besonders 

rücksichtsvoll behandeln.
� Besonders wichtig ist uns das Kinder und Jugendliche die Fasnet erleben, sich

mit Traditionen vertraut machen und die Figuren und Häser kennen lernen.
� Unter jedem Häs steckt ein Mensch!

2.2 Keine Belästigung

� Kein Festhalten, Bedrängen, Berühren oder Erschrecken auf aggressive 
Weise.

� Keine anzüglichen Gesten, Sprüche oder diskriminierenden Aktionen.

2.3 Wurfmaterial & Interaktion

� Wurfmaterial (z. B. Süßigkeiten) gezielt und vorsichtig werfen – nicht ins 
Gesicht oder aus nächster Nähe.

� Keine harten oder gefährlichen Gegenstände werfen.
� Auf Augenhöhe agieren – freundlich statt übergriffig.
� Streckscheren, Suubloodere etc. werden vorsichtig angewendet. Hierbei darf 

es zu keinen Verletzungen kommen.
� Kinder und Jugendliche werden stets darauf hingewiesen und stehen unter 

Aufsicht eines Erwachsenen.

3. Alkohol & Verhalten

� Alkohol nur in Maßen – kein Kontrollverlust im Umgang mit Zuschauern.
� Aggressives, lautes oder beleidigendes Verhalten ist untersagt.
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4. Sicherheit geht vor

� Den Anweisungen von Ordnern, Veranstaltern und Sicherheitskräften ist Folge
zu leisten.

� Fluchtwege und Durchgänge für Rettungskräfte immer freihalten.
� Fahrzeuge und Aufbauten nur von eingewiesenen Personen bedienen.

5. Rechtliches

� Genehmigungen: Wagen, Route und Verkehrsteilnahme nur mit offizieller 
Freigabe.

� Haftpflicht: Fahrer und teilnehmende Vereine und Gruppen müssen eine 
Haftpflichtversicherung vorweisen

� Unfallprotokoll: Für den Fall eines Vorfalls Fotos und Namen von Zeugen 
bereithalten.

6. Verantwortung innerhalb der Gruppe

� Jeder achtet auf das Verhalten der eigenen Gruppe.
� Fehlverhalten wird intern angesprochen und ggf. sofort unterbunden.
� Gruppenleitungen tragen eine Vorbildfunktion.
� Die Mitglieder der eigenen Zunft oder Vereine werden auf das Verhalten am 

Umzug sowie der gesamten Fasnet hingewiesen. Jeder ist das 
Aushängeschild seiner Zunft und Vereinigung.

7. Umgang mit Konflikten

� Ruhig bleiben und Situationen deeskalieren.
� Bei Problemen sofort Ordner oder Veranstalter informieren.
� Keine eigenmächtigen Auseinandersetzungen mit Zuschauern.

8. Sauberkeit & Umwelt

� Müll nicht achtlos wegwerfen – Respekt gegenüber Veranstaltungsort und 
Anwohnern.

� Nachhaltige Materialien bevorzugen, wenn möglich.
� Kein Konfetti, offenes Feuer oder Bengalische Fackeln verwenden,
� Wir nutzen Toiletten!
� Das Abspielen von Musik soll in akzeptabler Lautstärke geschehen! Niemand 

soll sich daran stören.
� Zu wünschen wäre Stimmungsmusik ohne anzügliche Texte und keine 

Techno-Musik
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9. Fahrzeuge

Genehmigungen: Wagen, Route und Verkehrsteilnahme nur mit offizieller Freigabe.

Haftpflicht: Fahrer und Veranstalter sollten eine Haftpflichtversicherung haben.

Unfallprotokoll: Für den Fall eines Vorfalls Fotos und Namen von Zeugen 
bereithalten.

� Fahrzeugkontrolle: Vor dem Umzug müssen Fahrzeuge auf Bremsen, Licht, 
Reifen und Ladung überprüft werden. Bei Anmeldung am Umzug sind 
aktuelle Fahrzeugdaten einschl. Zulassung und Versicherung sowie der 
Nachweis der technischen Kontrolle vorzuweisen und dem verantwortlichen 
Fahrzeugführer in Kopie mitzugeben.

� Geschwindigkeit: Immer Schrittgeschwindigkeit einhalten, insbesondere bei 
engen Gassen und Menschenansammlungen.

� Abstand halten: Zwischen Fahrzeugen genügend Abstand lassen, um 
Kollisionen zu vermeiden.

� Sicherheitsausrüstung: Warnwesten für Mitfahrer, Feuerlöscher an Bord, ggf. 
Erste-Hilfe-Kit.

� Kinder und Tiere: Kinder nur an sicheren Stellen transportieren; Tiere im 
Fahrzeug oder Wagen nur gesichert.

� Jedes Fahrzeug wird mit Personen begleitet. Hierbei wird mit einer Person die
Front des KFZ und mit jeweils einer Person die Räder gesichert. Falls 
notwendig werden die Zwischenräume zwischen den Rädern mit weiteren 
Personen abgesichert

9.1 Verantwortungsbewusstes Verhalten

� Alkoholkonsum: Fahrer dürfen keinen Alkohol trinken. Auch Mitfahrer sollten 
maßvoll sein.

� Respekt gegenüber Mitfahrern: Keine riskanten Aktionen auf dem Wagen 
(z. B. Springen auffahrende Fahrzeuge).

� Kleider und Masken: Häser dürfen die Sicht und Beweglichkeit nicht 
beeinträchtigen.

9.2 Umwelt & Ordnung

� Abfall vermeiden: Bonbons und Verpackungen nicht auf Straßen werfen, 
Müll an Bord sammeln.

� Lärmpegel: Musikanlagen auf angemessenem Niveau betreiben, besonders 
in Wohngebieten.

� Dekoration: Feuerwerks- und Pyrotechnik sind nicht erlaubt
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9.3 Rechtliches bei Einsatz von Fahrzeugen

� Genehmigungen: Wagen, Route und Verkehrsteilnahme nur mit offizieller 
Freigabe.

� Haftpflicht: Fahrer und Veranstalter sollten eine Haftpflichtversicherung 
haben.

� Unfallprotokoll: Für den Fall eines Vorfalls Fotos und Namen von Zeugen 
bereithalten.

10.     Konsequenzen bei Verstößen

� Verwarnung oder Ausschluss vom Umzug bis zu 2 Jahren
� Ausschluss der gesamten Gruppe bei schweren Verstößen möglich
� Rechtliche Konsequenzen bei strafbarem Verhalten
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